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Beitrag von „sisterA“ vom 7. Februar 2004 20:58

Hallo, also ich kann das auch gut verstehen, denn ich habe im BDU eine 5.klasse in englisch
bekommen.
Das heißt alles was die kids in englisch können, können sie von mir. Ein komisches Gefühl eine
riesige Verantwortung so habe ich es zumindest gefühlt.
Keiner hat geholfen, ist wußte überhaupt nicht wie ich anfangen soll.

Jetzt nach einem halbenjahr denke ich - egal wie man enfängt hauptsache man fängt an. Meine
kids können heute einiges schon an Englisch und ich bin stolz drauf.

Fang einfach an.
Bei meiner tochter - ebenfalls 1. klasse werden die buchstaben per Anlauttabelle (Tinto)
erarbeitet, nebenbei gibt es einen Wochenplan zu jedem einzelnen Buchstaben.
Die L. arbeitet dabei auf dem immer gleichen Weg, so dass der WP für die kinder schon völlig
automatisiert ist.
Jeder WP hat an die 6 Arbeitsblätter und meine tochter braucht für ihren Wochenplan bei
häufigen Buchstaben ( F, E, ) an die 3 Tage.

Krass find ich allerdings BDU in der ersten Klasse in einem so wichtigen Fach wie Sprache. Ich
denke die Kleinen bräuchten eine konstante Lehrerin für eben 4 Jahre.
Aber das ist was anderes.

Viel Glück, nur mut
Isa
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